
 

Fahrten mit dem „Gemeindebulli“  Fahrer  Wolfgang  und   Jürgen 

-Einkaufen:  Freitags 09:30 Uhr bis 11:00 Uhr, letzte Freitag im Monat nicht, dann Donnerstag! 

  Marktkauf, Hofläden der Agrargenossenschaften Mittenwalde und Groß Machnow. 

 

 

 

 

 

 

-Gedächtnistraining       Wolfgang 

     im „SENIORENTREFF“ in der Seebadallee  

 Montag 14:00 Uhr bis 15:40 Uhr 

 13:25 Uhr Abfahrt ab Rathaus 

-Seniorentreff  ev. Kirche in „Salve“ Jürgen 

jeden letzten Donnerstag im Monat  

-Pflege des Stauffenberg Ehrenmals Wolfgang 

 

 

 

-Pflege der Bücherzelle auf dem Platz der 
Deutschen Einheit   Irmgard 

 

 

 

 

-Ombudsfrau für DRK Wohnstätte 

„Haus LichtBlick“   Gitti 

Wichtiger Hinweis 

Mit der Teilnahme zu unserer Veranstal-
tung erklären Sie sich einverstanden, 
dass Fotos und Filmaufnahmen von 
Ihnen im Rahm der Dokumentation die-
ser Veranstaltung zeitlich und räumlich 
unbegrenzt durch die SU genutzt wer-
den dürfen. Sollten sie mit der Ver-
öffentlichung von Bildern Ihrer Person 
nicht einverstanden sein, bitten wir um 
unmittelbare Mitteilung beim Verant-
wortlichen, zu Beginn der Veranstal-
tung! 

"Die Rangsdorf Hymne"  
Oh Du mein Rangsdorf, wo meine Wiege stand. 

Du bist der schönste Ort im ganzen deutschen Land. 
Wenn Du auch keine Berge hast und keine steilen 

Höhen, wer Dich nicht kennt, hat viel versäumt. 
Oh Rangsdorf wie bist Du so schön. 

Wer Dich nicht kennt, hat viel versäumt. 
Oh Rangsdorf, wie bist Du so schön. 

 
Aber dann wird's erst schön, aber dann wird's erst 

schön, wenn in Rangsdorf  die elektrische S-Bahn wird 
geh 'n. 

Aber dann wird's erst schön, aber dann wird's erst 
schön, wenn in Rangsdorf die elektrische S-Bahn wird 

geh 'n. 
Ade du schönes Berlin Ei ja ja 

Ade du schönes Berlin  Ei ja ja ei ja ja 

Inhalt 

• Wahlprogramm 

• Wir geben der Gesellschaft 

• Wir nehmen in Anspruch 

• Wir stellen Forderungen 
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Wir for-
dern 
öffentli-
ches  

W LAN! 
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Antrag der Orts Senioren Union der CDU 
Rangsdorf 

Spenden bitte auf das Konto der MBS Potsdam          Senioren Union Teltow Fläming 

IBAN :  DE54 1605 0000 1000 7991 20 / BIC: WELADED1PMB      
Impressum: 

Verantwortlich gesamt:   Jürgen Muschinsky      Tel: +49 1723950038 

Im Internet:                  www.senioren-union-teltow-flaeming.de 

Für das Layout:   Jürgen Muschinsky  Ausgabe  Wahlen               2024 



 

 

2 3 

 Senior bzw. Seniorin  

ist eine Bezeichnung für ältere Menschen nach Abschluss des Erwerbslebens.  

Ein alternativer Titel ist Ruheständler.  

Im erweiterten Sinn wird der Begriff auch für Menschen in einer Gruppe eingesetzt, die am ältesten 

sind oder das größte Erfahrungswissen besitzen. 

Ich nenne uns  „ältere Menschen, die nicht mehr berufstätig sind“. 

Programmerarbeitung Stand 29.09.2023 Bilder von heute  „Kaffeetrinken mit Senioren“ 

Wir geben der Gesellschaft… 
Gesellschaft bezeichnet in der Soziologie eine durch unterschiedliche Merkmale zusammengefass-
te und abgegrenzte Anzahl von Personen, die als sozial Handelnde (Akteure) miteinander ver-
knüpft leben und direkt oder indirekt sozial interagieren. 

 

• Wir sind Teil der Gesellschaft 

• Wir sind Wähler 

• Wir sind politisch aktiv 

• Wir nehmen am Straßenverkehr Teil 

• Wir sind Teil der Tourismuswirtschaft 

• Wir halten uns fit 

• Wir sind Teil der Kultur 

• Wir sind Steuerzahler 

• Wir unterstützen Familie bis zum Enkel 

• Wer kann, tauscht Haus und Garten gegen Wohnraum 

Wir nehmen in Anspruch… 

Als Anspruch bezeichnet die Rechtswissenschaft das Recht, von einem anderen ein Tun, ein Dul-
den oder ein Unterlassen zu verlangen. Der Anspruch gehört wie die Persönlichkeits-, Sachen- und 
Gestaltungsrechte zu den subjektiven Rechten. Im Gegensatz zum objektiven Recht geben diese 
dem Einzelnen eine konkrete Rechtsmacht. Die subjektiven Rechte werden unmittelbar vom ob-
jektiven Recht abgeleitet. 

• Wir sind auf eine gute medizinische Versorgung angewiesen 

• Wir sind auf eine gute Pflege vor Ort abhängig 

• Wir sind von guten bezahlbaren Pflegeheimen abhängig 

• Wir sind auf einen, den Bedürfnissen entsprechenden ÖPNV, angewiesen 

Wahlen in 2024 
09. Juni  Europawahl  

   Wahlkreis  

22. September  Landtagswahl Brandenburg 

   Wahlkreis 25: Teltow-Fla ming III 

   Stadt Baruth/Mark   Gemeinde Blankenfelde-Mahlow  

   Gemeinde Rangsdorf   Stadt Zossen 
09. Juni  Kommunalwahl  

   Kreistag TF 

   Wahlkreis 5  

   Gemeinde Rangsdorf   Gemeinde Blankenfelde Mahlow 

   Kommunalwahl 

   Gemeindevertretung 

   Rangsdorf      

   Ein Wahlgebiet 

   Ortsteile   Groß Machnow  Klein Kienitz 

 
Wir stellen Forderungen... 
Unter Forderung wird im Allgemeinen eine Aufforderung, ein Befehl, eine Anweisung, die Einfor-
derung eines Rechtes oder das Geltend machen eines Anspruchs verstanden. 

• Zurück zur Regionalität 

• Gebt uns die S Bahn 

• Medizinische Versorgung muss in die Kommune 

• Pflege muss kommunale Aufgabe werden 

• Kultur darf nicht vom Geldbeutel abhängig sein 

• Gebt uns Sportmöglichkeiten im öffentlichen Raum 

• Bushaltestellen müssen zu Fuß erreichbar sein 

• Seniorenbeiräte müssen von über 60 Jährige gewählt werden 

• Freies W Lan in allen öffentlichen Gebäuden und Plätze 

• Kommunen müssen Seniorenämter, mit ausreichend Personal in der Verwaltung, einrichten 

• Wir brauchen altersgerechten Wohnraum 

https://de.m.wikipedia.org/wiki/Anspruch_(Recht)

